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Mittelpunkte Barcelona find Spinnerei, Weberei und Druckerei gut entwickelt, 
und es war namentlich eine grofse Acliengefellfchaft, La Espana, welche von 
ihrer bedeutenden Jahresproduktion von 200.000 Stück bedruckter Cattune recht 
gelungene Proben eingefendet hatte. Nur leiden diefe Fabriken durch die 
Arbeiterverbindungen, wie denn die Internationale unlängft decretirte, dafs nicht 
mehr wie früher 4 Arbeiter, fondern 9 per Drucktifch von den Druckfabriken 
Barcelonas befchäftigt werden follen! Italien war durch die mit 7 Rouleaux 
aibeitende Fabrik von Schläpfer-W enner bei Salerno ziemlich gut ver¬ 
treten; von Schweizern errichtet, producirt dies Etabliflement gute Mittelwaare. 
Die Druckereien Rufslands zeigten trotz der hohen Zölle, hinter denen fie 
aibeiten, einen bedeutenden Fortfehritt, weil innere Concurrenz bereits genügend 
vorhanden ift. Sie arbeiten für den grofsen inneren Markt und exportiren beträcht¬ 
lich nach Afien. 

Was endlich Oefterreich betrifft, fo hat es gerade in der Druckerei 
eine erfreuliche Entwicklung genommen, da einige mit grofser Capitalskraft aus- 
geiüftete Etabliffements an der Spitze flehen und, unterfliitzt von der in Oefter- 
ieich in neuefler Zeit erfolgreich gepflegten Gefchmacksbildung, fogar die Tra¬ 
ditionen der einft bei uns zu einer gewiflen Blüthe gelangten Feininduftrie wieder 
aufgenommen haben. Die berühmte Fabrik von Fr. Leite nberger in Kosmanos, 
die fleh feit 1867 durch eine eigene Spinnerei und Weberei abgerundet hat, 
brachte Druckwaaren von hoher Vollkommenheit des Gewebes, der Appretur, der 
Mufterwahl, der Farbe und Ausführung. Die Fabrik färbt Rofa mit Alizarin’und 
ätzt alle beliebigen Farben aus glatt Anilinfchwarz; auch brachte fie die mit dem 
Heliograph gravirten Walzen zur Ausflellung. Die bedeutenden Druckereien in 
Prag (Holefchowitz und Smichow, beide jetzt Aaiengefellfchaften) haben 
ihre Force in Violett und in roth-gelben Tüchern, während Neunkirchen in 
Niederöfterreich recht gelungene Möbelftoft'e nach Art der Mülhauser zur Aus- 
Heilung brachte. 

"Wir fchliefsen unfere Ueberficht, indem wir einige der gröfsten beftehenden 
Etabliffements nach ihrer Jahresproduktion fchätzungsweife zufammenftellen: 

England. P o 11 e r in Manchefter .... 1,000.000 Stück. 
Daglish Fal k o n e r in Glasgow 500.000 „ 
James Black „ „ 500.000 ,, 

Continent. fr. L e i t e n b e r g e r in Kosmanos 400.000 „ 
D olfu s Mi eg in Mülhaufen . . 350.000 
L i.eb ermann in Berlin . . . 300.000 

■Schlieper & Baum in Elberfeld 250.000 n 

L a E s p ah a in Barcelona . . . 200.000 „ 

Internationaler Congrefs zur Erörterung der Frage einer 

einheitlichen Garnnumerirung. 

Auf Einladung der Generaldirektion der Wiener Weltausftelhmg fand in 
der Zeit vom 7. bis 11. Juli 1873 eine Vereinigung von Fachmännern aus Deutfch- 
land, Frankreich, England, Rufsland, Italien, Belgien, Schweden und Oefterreich 
Halt, welche nach fünftägigen Verhandlungen folgende Befchlüffe fafste: 

1. Die gegenwärtig beftehenden Garnnumerirungs-Syfteme erfchweren 
und beläftigen den Verkehr. In Anbetracht, dafs Garne heute ein Artikel des 
internationalen Verkehrs geworden find und diefer fleh mit jedem Handelsver¬ 
träge, mit jedem neuen Schienenftrange, jeder neuen Telegraphenleitung, jeder 
Weltausftellung vervollkommnet, ift es in hohem Grade wünfehenswerth, die 
Befestigung des bemerkten Hemmniffes mit aller Kraft anzuftreben. Gerade aber 
die Gegenwart erfcheint hiefür angezeigt, weil in ihr das fleh bereits über eine 
Reihe von Staaten erftreckende Geltungsgebiet des metrifchenMafs- und Gewichts- 


